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          S t a r t  
 
          für unsere  
          Gemeinde. 
 
          Mit neuem  
          Mut, frischen 
          Ideen geht es 
          nach den 
          Sommerferien  
          wieder los. 
 
          Unterstützen 
          Sie uns - 
          im Gebet, 
          durch Ihr 
          Dabeisein 
          und Mitmachen? 
 
 
Themen im Pfarrbrief: 
 

- Alles hat seine Zeit    - Pfarrei aktuell: 
  (Elisabeth Hengster verabschiedet sich)   Runder Tisch – Maria Sternbach 
- Zeitsignal: Reich Gottes     Pflege Ministrantenkleidung 
- Gottesdienste       Stefanuskreis feiert Jubiläum 
- Geburtstagskinder      Tag des offenen Denkmals 
- Terminkalender       Jugend: Hüttenwoche  
 

Katholisches Pfarramt Wickstadt   Internet: www.pfarrei-wickstadt.de 
Friedensstr. 1 – 61197 Florstadt     E-Mail: pfarrei-wickstadt@t-online.de 
Tel. 06035 / 53 33. Fax 8 92 07 
Bürozeiten: montags     8.30 – 11.30 Uhr 
    dienstags  15.30 – 18.30 Uhr 
Vom 30.08.2010 bis 10.09.2010 ist das Pfarrsekretariat nicht besetzt! 
Pfarrer Heger erreichen Sie in dringenden Fällen über 
Handy: 0173-23 86 477 
 



Liebe Pfarrangehörige, 
 
„Alles hat seine Zeit“, so lesen wir im Buch Kohelet. „Es gibt eine Zeit 
zum Pflanzen, und es gibt eine Zeit zum Ernten. Es gibt eine Zeit zum 
Weinen, und es gibt eine Zeit zum Lachen.“ Und ich möchte ergänzen: Es 
gibt eine Zeit zum Arbeiten, und es gibt eine Zeit, in der man auf seine 
getane Arbeit zurückschauen darf. 
 

Nachdem ich 10 Jahre lang als pastorale Mitarbeiterin in der Pfarrei 
Wickstadt gearbeitet habe, werde ich mit Wirkung vom 16. Oktober 
diesen Jahres im Einvernehmen mit der Diözesanverwaltung in die 
arbeitsfreie Phase der Altersteilzeit eintreten. 
 

Ich habe mit Freude meinen Dienst versehen. Die Seniorenarbeit, die 
monatliche Krankenkommunion, die Hinführung unserer Kinder zur 
Ersten Heiligen Kommunion, die Firmvorbereitung, die Kinder-
gottesdienste, einschließlich der Kinderkirche, Jugendarbeit mit den 
alljährlichen Zeltlagern, Religionsunterricht in der Geschwister-Scholl-
Schule in Assenheim und der Karl-Weigand-Schule in Florstadt, die 
Bastelabende mit den Frauen usw.. Ich habe alles gern gemacht. Vor 
allem unserem Wallfahrtsort Maria Sternbach mit der Betreuung der 
zahlreichen Wallfahrten galt meine besondere Liebe. 
 

Das Bewusstsein, ein Stückchen am Aufbau des Reiches Gottes 
mitgearbeitet zu haben, gibt mir eine innere Befriedigung, wenn ich 
jetzt in die arbeitsfreie Phase eintrete. Und wenn es mir gelungen sein 
sollte, wenigstens einige Menschen näher zur Kirche und tiefer in den 
Glauben geführt zu haben, dann wäre ich besonders froh. 
 

Ich danke Gott, und ich danke gleichzeitig den vielen Helfern, die mir 
immer wieder zur Seite gestanden haben. – Ohne diese zahlreichen 
Helfer wäre vieles nicht möglich gewesen. 
 

Ohne die Mitarbeit anderer geringer zu bewerten, möchte ich an dieser 
Stelle ganz besonders Frau Gitta Schwebel danken. Ich konnte stets – 
trotz ihrer familiären Belastung - mit ihr rechnen. – Danke, liebe Gitta, 
danke allen Mitarbeitern! 
 
Elisabeth Hengster 
 



R e i c h   G o t t e s: 
Verheißung – Wirklichkeit - Aufgabe 
 

Die Kirche verliert an Relevanz in der Gesellschaft. Das analysierte vor 
einiger Zeit der Jesuit Friedhelm Hengsbach (er war übrigens schon als 
Referent in unserer Pfarrei). Hengsbach sah eine wachsende Entfremdung 
der Kirche in Deutschland von den Menschen. Sie schließe sich in ein 
kultisches und spirituelles Sondermilieu ein; Milieustudien zeigten, dass die 
Kirche weder die jüngere Generation noch die unteren Bevölkerungs-
schichten erreiche. Der Jesuit kommt zu dem Schluss, dass die Kirche 
tendenziell zur bürgerlichen Klassenkirche werde. 
 

Jeder, der vorbehaltlos in seine eigene Gemeinde schaut, wird zu dem 
Ergebnis kommen, dass an dieser Analyse viel Wahres ist. Doch wo liegen 
die Gründe für diese erschreckende, beängstigende Entwicklung? Eine 
unfangreiche Untersuchung würde ein ganzes Bündel von Ursachen zutage 
fördern. Mir ist ein Grund wichtig. Ich glaube, viele Christen haben das Reich 
Gottes „vergessen“. Was sich wie ein roter Faden durch Predigten und 
Handeln Jesu zieht, spielt heute in der kirchlichen Wirklichkeit kaum noch 
eine Rolle – weder als Verheißung, noch als Wirklichkeit, noch als Aufgabe. 
Was bedeutet das? 
 

Das Reich Gottes als Verheißung: Christliches Leben hat ein Ziel; ein Ziel 
außerhalb von uns selbst, außerhalb dieser Welt. Ein Ziel, das wir nicht aus 
eigener Kraft erreichen können und trotzdem erreichen werden. Ein Ziel, das 
unser Hoffen und Vertrauen prägen möchte. Ein Ziel, das mir Kraft gibt. 
Wenn wir dieses Reich Gottes nicht im Herzen haben, wird es auch kein 
Reich Gottes auf Erden geben. 
 

Das Reich Gottes als Wirklichkeit: Mit Jesus hat das Reich Gottes schon 
begonnen, mag es auch klein sein wie ein Samenkorn. Wenn Christen das 
nicht immer wieder vergessen würden, blieben sie in allen Krisen gelassener 
und würden auch die Spuren von Gottes Wirken erkennen. Für mich eine 
ermutigende Perspektive, die Martin Luther King so formuliert hat: „Ich 
möchte, dass ihr wisst: Wir werden Gottes Reich erreichen. Daher bin ich 
heute glücklich.“ 
 

Das Reich Gottes als Aufgabe: Auch wenn wir das Reich Gottes nicht 
allein verwirklichen können, sind wir doch zur Mitarbeit aufgefordert. Der 
Zweck der Kirche liegt nicht darin, Kirchen zu bauen, sondern das Reich 
Gottes. Unser kirchliches und gemeindliches Handeln darf also nicht zu klein 
gedacht werden, denn wir haben Großes vor. In meinen Augen keine 
Überforderung, sondern Ermutigung. 
 

Wenn Papst Johannes XXIII. mit seiner Aussage recht hat, dass der Sinn 
des Lebens die Mitarbeit an der Verbreitung des Reiches Gottes ist, 
verlieren wir mit dem Reich Gottes auch den Sinn unseres Lebens. Wenn 
wir aber am Reich Gottes festhalten, dann ist unser Beten und Feiern, unser 
Nachdenken und Handeln, unser Leben und Glauben sinnerfüllt, wie Jesus 
es versprochen hat: „Ich bin gekommen, damit sie das Leben haben und es 
in Fülle haben.“ (Johannes 10, 10)  



    G o t t e s d i e n s t e 
 

Mittwoch 
01. September  18.00 h Heilige Messe in Florstadt 
 

Donnerstag 
02. September  18.00 h Heilige Messe in Dorn-Assenheim 
 

 

Samstag 
04. September  18.30 h  Vorabendmesse in Florstadt 
      Lebende u. Verstorbene d. Fam.   
      Schusser u. Turba      
 

Sonntag 
05. September 09.15 h Heilige Messe in Dorn-Assenheim 
    10.45 h  Heilige Messe in Assenheim 
      + Josef u. Theresia Netek;  
      + Ehel. Strubisch;+ Josef Murach; 
      Nach dem Gottesdienst laden wir Sie zu 
      einer Kaffeerunde ein. 
 

      Bus: 10.15 Ossenh./10.20 Nd.-Florst.  
      West/10.30 Bönst./10.35 Assenh. Apoth. 

 

Mittwoch 
08. September  18.00 h Heilige Messe in Assenheim 
 

Donnerstag 
09. September  18.00 h Heilige Messe in Dorn-Assenheim 
 

 

Samstag 
11. September  18.30 h  Heilige Messe in Assenheim 
 

Sonntag 
12. September 09.15 h  Heilige Messe in Dorn-Assenheim 
    10.45 h  Heilige Messe in Florstadt 
      + Karl Deis; + Josef Murach; 
      + Helmut u. Else Kirsch u. Angeh. 
      + Fam. Mehl und Angeh. 
 

      Bus: 10.15 Bönst./10.20 Assenh.   
      Apoth./10.30 Ossenh./10.35 Nd. Florst.W. 
 

Mittwoch 
15. September  18.00 h Heilige Messe in Florstadt 
 

Donnerstag 
16. September  18.00 h Heilige Messe in Dorn-Assenheim 
 

Samstag 
18. September  18.30 h  Vorabendmesse in Florstadt 
      Lebende u. Verstorbene d. Fam. Mathea 
      u. Gabor; + Cäcilia Nowak u. Angeh.; 
 



Sonntag 
19. September 09.15 h  Heilige Messe in Dorn-Assenheim 
    10.45 h Kindergottesdienst in Assenheim 
      + Martha Hofmann u. Angeh. 
 

      Bus: 10.15 Ossenh./10.20 Nd.-Florst.  
      West/10.30 Bönst./10.35 Assenh. Apoth. 
 

Mittwoch 
22. September  18.00 h Heilige Messe in Assenheim 
 

Donnerstag 
23. September  18.00 h Heilige Messe in Dorn-Assenheim 
 

 

Samstag   16.00 h Kinderkirche in Assenheim 
25. September  18.30 h  Heilige Messe in Assenheim 
 

Sonntag 
26.September  09.15 h  Heilige Messe in Dorn-Assenheim 
    10.45 h  Heilige Messe in Florstadt 
      + Ehe. Richard u. Rosa Dallwitz; 
      + Fritz u. Gretel Jacob; 
 

      Bus: 10.15 Bönst./10.20 Assenh.   
      Apoth./10.30 Ossenh./10.35 Nd.-Florst.W. 
 

Mittwoch 
29. September  18.00 h Heilige Messe in Florstadt 
 

Donnerstag 
30. September  18.00 h Heilige Messe in Dorn-Assenheim 
 

Samstag   18.30 h Heilige Messe in Florstadt 
02. Oktober 
Sonntag    
03. Oktober  09.00 h Heilige Messe in Assenheim 
      Bus: 8.30 Ossenh./8.35 Nd. Florstadt  
      West/8.45 Bönst./8.50 Assenh. Apoth. 
    10.30 h Erntedank-Gottesdienst Dorn-Assenh. 
 

 
Gottesdienste in Maria Sternbach 
So. 05.09. 14.00 h Vertriebenen-Wallfahrt, Treffpunkt Wickstadt 
So. 12.09 11.00 h Kroatische Gemeinde, Fußwallf. von Wickstadt 
Mo. 13.09. 19.30 h Fatima-Andacht 
Sa. 18.09. 11.00 h Pfarrverband Karben, Fußwallf. von Wickstadt 
So. 19.09. 11.00 h Pfarrei Nieder-Dorfelden 
So. 26.09. 11.00 h Familienwallfahrt Frankfurt (Beichtgelegenh.) 
Mo. 27.09. 18.00 h Kolping, Ob. Erlenbach, Heilige Messe 
So. 03.10. 10.00 h  Hl. Messe Limeshofgemeinschaft, Altenstadt 
So. 10.10. 14.30 h Dankandacht Stefanuskreis 
Mi. 13.10. 19.30 h Fatima-Andacht 



Wir gratulieren zum Geburtstag und wünschen al les  Gute:  
 

   Schwarz, Wilhelm Assenheim  am 01.09. zum 79. 
   Gerlach, Herta  Nd. Florstadt  am 04.09. zum 79. 
   Sautier, Anna  Nd. Florstadt am 05.09. zum 90. 
   Schusser, Amalie  Nd. Florstadt am 05.09. zum 87. 
   Lausecker, Ernestine Nd. Florstadt am 06.09. zum 80. 
   Pfeiffer, Claus  Bönstadt  am 08.09. zum 75. 
   Weitz, Ernst  Nd. Florstadt am 09.09. zum 90. 
   Eder, Hildegard  Assenheim  am 09.09. zum 87. 
   Goll, Elisabeth  Assenheim  am 09.09. zum 79. 
   Nagel, Maria  Bönstadt  am 09.09. zum 78. 
   Hartmann, Maria  Assenheim  am 10.09. zum 96. 
   Waniek, Günther  Assenheim  am 13.09. zum 84. 
   Mathea, Johann  Ob. Florstadt am 18.09. zum 80. 
   Wollmann, Erich  Ossenheim  am 18.09. zum 78. 
   Häusler, Rudolf  Ob. Florstadt am 20.09. zum 85. 
   Müller, Maria  Leidhecken  am 21.09. zum 81. 
   Sünder, Willi  Nd. Florstadt am 21.09. zum 80. 
   Lausecker, Josef  Nd. Florstadt am 24.09. zum 83. 
   Schwenk, Karl  Assenheim  am 24.09. zum 78. 
   Peer, Herbert  Nd. Florstadt am 26.09. zum 82. 
   Erbs, Rosemarie  Bönstadt  am 26.09. zum 75. 
   Schindler, Alois  Staden  am 27.09. zum 86. 
   Bujak, Anna  Nd. Florstadt am 29.09. zum 79. 
    
 

   Allen Geburtstagskindern sei folgender Gedanke des 
    Psalms 104, 33 gewidmet:     

Ich wil l  dem Herrn s ingen mein Leben  
lang und meinen Gott loben,   

solange ich bin.   
 

D a n k s  a  g  u  n g  
Anlässlich unserer Goldenen Hochzeit am 4. Juni 2010 möchten wir uns noch mal 
bei Herrn Pfarrer Heger und unserer Tochter Heidi Hinke für die tolle Gottesdienst-
Gestaltung recht herzlich bedanken. 
 

      Anna und Johannes Grünewald, 
               Florstadt 
 
 
 
 



Aus unserer Pfarrei -  a k t u e l l 
 

Der Verwaltungsrat informiert 
 

„Runder Tisch“: Haben  S i e  Z e i t  für Maria Sternbach? 
Mitarbeiter für Wallfahrtsbetreuung gesucht! 
Die langjährige Betreuung des Wallfahrtslebens in Maria Sternbach muss 
durch das Ausscheiden von Frau Elisabeth Hengster aus dem Dienst ab 
2011 neu geregelt werden. Wir suchen deshalb Personen, die bereit sind, 
ehrenamtlich Gruppen zu betreuen und die darüber hinausgehenden 
Arbeiten wie Blumenschmuck, Reinigung etc. zu übernehmen. 
Neben unseren 3 Hauptwallfahrten ist in der Zeit von Mai bis Oktober mit ca. 
40 Gruppenwallfahrten zu rechnen, die meisten in den Monaten Mai und 
September. Wir bitten um  I h r e  Hilfe.  
Es ist daran gedacht, mit allen Interessierten gemeinsam zu beraten, wie 
eine Aufgabenverteilung erfolgen könnte. 
Wer einen Teil seiner freien Zeit einem solchen Mitarbeiterkreis zur 
Verfügung stellen möchte, bitten wir, sich im kath. Pfarramt Florstadt 
oder bei Herrn Pfarrer Heger bis 30. September 2010 zu melden. 
Aktion: Pfarrer Sahm-Stiftung 
Am Tag des offenen Denkmals, Sonntag, dem 12. September 2010, sind 
auch unsere Kirchen Wickstadt und Sternbach geöffnet. Zu folgenden 
Veranstaltungen laden wir Sie herzlich ein: 
 

Kirche Wickstadt: 14.00 Uhr – Die Fußfälle – Der Pilgerweg nach Maria 
    Sternbach; Vortrag von Claus Pfeiffer, Bönstadt 
 

Kirche Sternbach 17.00 Uhr – Heiteres und Besinnliches in Sprache  
    und Musik; Rezitator:  Wieland Arnold; Musik: 
    Gitarrenduo Intarsia (A. Reinelt + Chr. Anderle) 
Stefanuskreis informiert:  
Der Stefanuskreis Wetterau feiert am 10. Oktober 2010 sein 20jähriges 
Bestehen in Florstadt und Dorn-Assenheim. Interessierte Mitglieder und 
Freunde unserer Kirchengemeinden laden wir herzlich ein mit uns zu feiern. 
Zur Organisation und Planung des Tages, bitten wir um Eintragung bis 
zum 19. September 2010 in die in den Kirchen ausliegenden Listen. 
Pflege der Ministrantenkleidung Kirche Assenheim 
Frau Fink aus Bruchenbrücken pflegte viele Jahre die Ministrantenkleidung 
in der Kirche Assenheim. Sie hat sich aus Altersgründen zurückgezogen. Im 
Frühjahr haben wir Ihr im Gottesdienst in Florstadt für diese unauffällige 
aber wichtige Arbeit gedankt. Seit dieser Zeit ist dieses Amt verwaist.  
Wer wäre bereit, diese Aufgabe zu übernehmen? Bitte im Pfarramt 
melden. 
 

Goldene Hochzeit: Am 30.08. konnten Katharina und Claus Pfeiffer ihr 
fünfzigjähriges Ehejubiläum begehen. Der Dankgottesdienst wird am 09.10. 
in der Vorabendmesse in Assenheim gefeiert. 
Wir gratulieren und sagen dem Ehepaar Pfeiffer ein Vergelt’s Gott für ihr 
langjähriges Engagement in unserer Pfarrei. 



 

Hallo Jugendliche: Zünftige Hüttenwoche in der Rhön Wer fährt mit? 
Wie schon im April angekündigt fahren wir in der ersten Woche der 
Herbstferien (10.10. bis 15.10.2010) anstelle unseres Sommerlagers auf 
die Frankfurter Hütte am Simmelsberg in der Rhön. Mitfahren können 
alle Interessierten von 14 bis 24 Jahre. Kosten: 95,00 ! für Übernachtung, 
Verpflegung, Fahrt. 
Es sind noch einige Plätze frei! Anmeldung bis 30.09.10- weitere Infos 
im Pfarramt. 

Terminkalender September 2010 
 

Termine Sonntagabend-
Gottesdienste 
jeweils 18.00 Uhr 

So,. 05.09., Düdelsheim, So.12.09., Oberschmitten 
So., 19.09., Echzell         So., 26.09., Oberschmitten, 
So., 03.10., Düdelsheim,  

Krankenkommunion Do., 02.09. ab 9.00 Uhr 
Ministrantenausflug Fr., 03.09. , ab 16.00 Uhr – Wir fahren zum 

Hochseilgarten nach Wölfersheim 
Anmeldenachmittag 
Erstkommunion 2011 

Sa., 04.09., 14 – 16 Uhr Kirche Dorn-Assenheim 
Wir wollen die ersten beiden Stunden in der neuen 
Gemeinschaft verbringen. 

Seniorentreff 
 

Do., 09.09., 15.00 Uhr Kirche Assenheim 
Märchennachmittag für Erwachsene 
Bus: 14.35 Nd.-Florst. West und Kreissparkasse, 
14.45 Bönst., 14.50 Assenh. Apoth. 

PGR-Sitzung Do. 09.09., 19.30 Uhr Pfarrhaus Florstadt 
Basteln der Frauen Mo., 13.09. und 27.09., jeweils 19.45 Uhr Kirche 

Assenheim 
Stefanuskreis 
 
 

Do., 16.09., 19.20 Uhr, Pfarrheim Dorn-Assenheim. 
„Dogmen, sie definieren das Glaubensfundament 
unserer Kirche! 
Referent: Pfarrer Edgar Sahm 

Erstkommunionkinder Fr., 17.09., 15.00 – 17.30 Uhr Fahrradtour „Unsere 
Kirchen in der Pfarrgruppe“, Treffpunkt: 15.00 Uhr 
Dorn-Assenheim 
Sa. 02.10., 14.00 – 16.30 Uhr erste Unterrichtseinheit 
für Eltern und Kinder in der Kirche Assenheim 

Kindergottesdienst So., 19.09., 10.45 Uhr Kirche Assenheim 
Kinderkirche Sa., 25.09., 16.00 Uhr Kirche Assenheim 
Vorschau: So. 10.10., 10.00 Uhr Kirche Florstadt, Erntedank und 

Stefanus-Jubiläum    
 


